| Samſtag den 14 April 18044. 
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Paris vom 23. März, 
De. Due d'Enghien, welcher zu Et⸗ 
tenheim artetirt und nach Vincennes 
geführte ward, iſt vorgeſtern bereits 
zum Tode verurtheilt worden. 

Der geſtrige Monteur enthält dies 
Todes⸗Urkheil. Zufolge eines Beſchluſ⸗ 
ſes der Regierung vom 2oflen war 

tine befondre Militair-Commiſſton von 


3 Mitgliedern angeſetzt, dir von dem 


Gen. Morat, Gouverneur von Pasig, 
ernannt war. Vor ditſe Commiſſton 
ward frei und obne Feſſeln gefuhrt 
Louis Antoine Henri von Bourbon, 
Herzog von Enghien, gebohren zu 


Ebantilly den 2ten Auguſt 1772, alſo 
gegen 32 Jahrt all. Et hatte Frank 


BE 
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| 


| 


reich ſeit dem 
laſſen. 2 

Nachdem er von jener Commiſſion 
verhoͤrt war, wurde er von den Rich⸗ 
tern einſtimmig zum Tode verurtheilt, 
weil er 

3. die Waffen gegen die Franzoͤſt⸗ 
ſche Republik gefuͤhrt; 5 

2. weil er der Engiifchen Regle⸗ 
rung, der Feindin Frankreichs, feine 
Dienfie angeboten; E 

3. weil er die Agenten der gedach⸗ 
ten Engliſchen Regierung bei ſich em⸗ 
pfangen und acereditirt, mit ihnen die 
Mittel, Einverſtändniſſe in Frankreich 


Sten Juli 1789 vers 


zu unterhalten, verabredet und Anzets 


telungen gegen die innere und dußere 


Sicherheit des Staats angeſponnen; 
a 4 
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: | se einer No ehe dnfhne ; 
Verſammlung bon Fons. und andern daß 3 Mitſchuldige von Georg 1 
Emigranten geſtell 


„ble ſich an den nämlich Bemereier, Pierre Jean un 
Graͤnzen Frankreichs, im Freyburg⸗ Jeon Jean, welche von Paris enkffo⸗ 
ſchen und im Badenſchen aufhieſten; ben waren, zu Rennes grretirt wor⸗ 

5. weil er Einberſtändnſſſe in Seraßh⸗ den, ſind. 2 

burg unterhalten, um in denbeuahe I Unter den Perſonen, die in der Ge⸗ 
barten Departements einen Aufſtand gend von Straßburg atretirt worden, 
zu ekregen und eine guͤnſtige Diverſton ] befinden fh nach hieſtgen Blaͤttern 
fuͤr England zu bewirken; auch 2 Englaͤnder von Diſtinction. 

6. weil er ein Beforderer und Mit⸗ Dem geſetzgebenden Corps iſt ein 
ſchuldiger der letzten Verſchwoͤrung ges J Plan wegen Aushebung von 60009 
gen das Leben des erſten Conſuls ger Conſeribleten von der Conſeription 16 
weſen, und im Fall ſelbige gegluͤckt] Jahrs 13 übergeben worden. 
waͤre, nach Frankreich haͤtte zuruͤck⸗] unter den Perſonen, die zu Can, se 
kehren wollen. i didaten für den Senat erwaͤhle wor⸗ 

Die Commiſſion, die dies Todes⸗ den, befinden fi. jetzt auch d'Agueſ⸗ 
Urtheil faͤllte, beſtand aus dem Bri⸗ ſeau, Geſandter in Copenhagen, Fau⸗ 

gade⸗General Hulin, 5 Oberſten und N cher, Muraiſe, der ehemalige Graf 

2 Capitains. Das urtheil ward dem von Lanoy zu Bruͤſſel und der chene 
Prinzen durch den Capitain Rappor⸗ / lige Baron von Erumpipen, ebene 
teur in Gegenwart der Wache, die f daſelbſt. 

unter den Waffen ſtand, vorgeleſen, Zu den unberbürgten Gerüchten ie, 5 
und eine Abſchrift davon an den Krieges bort, daß Luclan Bonaparte nach 
miniſter, den Großrichter und an den | Wien abgereiſet ſey. a 

Gouverneur von Paris, den General London vom 23. März. a 
Murat, geſandt. Der Prinz ward Geſtern erneuerte ſich wieder das 3 
unter Egcorte nach 1 Gefaͤngniß Geruͤcht vom Auslaufen der Touloners 
zuruͤckgebracht. Flotte. Man fuͤhrte Privatbriefe aus 

Das gedachte Sobes,urthell grändet Neapel und auch angebliche Briefe 
ſich auf die Franzoſiſchen Militoir⸗ oom Lord Nelſoͤn vom Aten und loten 
Geſetze, durch welche alle diejenigen Februar an, daß die Touloner Flotte 1 
zum Tode verurtheilt werden, die übers | abgefegelt ſey, während Nelſon bei 
wieſen find; dem Feinde als Spione Algier geweſen, daß er ſie verfolgt ıc, 
gedient zu haben; ferner diejenigen, | Diefe Gerüchte find aber heute wieder. 

welche Anſchlaͤge und Complotte ‚ges verſchwunden, 
gen die Republik entworfen, die einen Mit dem geſtrigen Fellelſen aus biſ⸗ 
Bürgerkrieg erregen wollen ꝛc. ſabon iſt ein Brief vom Lord Nelſog 
T.... ͤ eingelaufen, welcher vom loten Ser. 
> rue 
5 i a Ant, rügt 
12 
oc 


bruar vor Toulon datirt iſt. 


Auszug aus demfelben enthalt dieſe 


Aeußerungen des 
nachte mich feibft einer Schlacht mit 
der feindlichen Flotte fehr nahe, und 
hoffe, daß bei dem vortrefflichen Zu⸗ 
ſtande der Escadre unter meinem Com: 
mando dieſe Schlacht zum Ruhm Eng⸗ 


lands endigen wird,.“ — Wir koͤnnen 


zugleich unſern Leſern verſichern, daß 
die hieſige Admiralitaͤt bis jetzt noch, 
keine Nachricht vom Auslaufen und 


Entkommen der feindlichen Store er⸗ 0 
der Contre-Abmiral Epworth, wele 


halten hat. 
Bulletins. Kom 21fen Marz Se, 


Mafeſtät fahren fort, ſich zu beſſern. 


Vom zaſten März: Se. Ma jeſtät ha⸗ 
ben ſich ſo weit gebeſſert, daß nach 
unlerm Dafürbalten Dero voͤllſge Ge⸗ 
neſung in kurzer Zeit ſtatt haben wird. 
Gleich nach Ausgebung dieſes Bul⸗ 
letins zeigte der Kammerherr, Lord 
Sidney, Folgendes an; „Lord Sid⸗ 
‚hey hat Befehl erhalten, anzuzeigen, 
daß nach heutigem Tage keine weitete 
Beſuche zu St. James nc thig ſeyn 
werden.“!“ Se. Mae ſtät heben ſich 
ſchon zweimal im Reithauſe ein! Bir 
wegung zu Pferde gemechtzund exp 


ditzen die Seaatsgeſchafte ganz mir 
vormals. 
Am logie: Dienſtage wurde ein 


Cabinetsrath in Heren Apdingtong 
Hauſe gehalten. Nach beſſen Endi⸗ 
gung hatte der Rußiſche Ambaſſabeur 
wieder eine Unterredung mit Lord Haw⸗ 
kesbur . 

eie Villeneuve, welcher ale einer. 
ber Conſpiranten im Bricht, des Ober⸗ 
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Abmirals: „Ich be⸗ 
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Ein richters zu, Paris genannt wird und 


noch nicht atretikt war, iſt heute Mor⸗ 
gen hier angekommen. 

Gestern iſt der General Sir. W. 
Faweet, einer der ͤlteſten General® 
der Brittiſchen Armee, der ſich durch 
‚feine Verdienſte von geringem Stande 
empor geſchwungen hatte, mit Tode 
abgegangen. Am loten ſtarb unver⸗ 
heirathet der Herzog von Roburgh, 
alt 64 Jahre. In jangern Jahren 


batte ſich eine Deutſche Prinzeßin in 


ihn verliebt gehabt. Am 21ſten "farb 


cher 1760 unter Admiral Keppel an 
der Eroberung der Havanna Thell 
nahm. 

Das Geruͤcht, daß fh Matkinigüe 
unſern Kriegsſchiffen ergeben habe, hat 
ſich bis ſetzt nicht beſtaͤttigt. 

Geſtern hatten mehrere der vornehme 
fen Glieder des Parlements Audienz 
bel dein Peinzen bon Wallis. Dir 
Sihwebdeſch. und portugleſiſche Geſandle 8 
hatten eine 1 a Ford Haw⸗ i 
fesbury, R 

Am zoften iſt da: Sach Trans- 
portfchſſf No. 3, genannt les trois 
Freres, welches die Nacht vorher mit 
24 andern Schiffen son Duͤgkirchen 
nach Boulogne abgeſegelt war, unweit 
Dover genommen worden. Es war 
in det Nacht von der Convoh abge⸗ 
kommen und wußte N in welcher 
Gegend es wor. 

Unſre Blatter ſagen, 1 Seits ; 
werde alles aufgebsten, um ſich der 
Perſon von Elf, 20 15. ae. 
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Avertiffenente. 


( 


ae. 


Da mit boher Gubernkol⸗ Verord⸗ 
nung vom ꝛten März l. J. zu Ber 
ſetzung der bei der Stadt Urzendow er: 
ledigten, mit einem jahrlichen Gehalt 
von 300 fl. rh. verbundenen Interi⸗ 
mal ⸗Syndieats⸗ Stele der Konkurs 
auf den zten Mai d. J. ausgeſchrie⸗ 
ben ſey , und daß die Kompetenten ihre 
mit Wahlfaͤhigkeits ⸗Dekreten ſowohl 

ex linea politica als ex linea ju- 
diciali, verſehenen Geſuche laͤngſtens 
bis Ende April d. J. bei dem Jozefo⸗ 
wer k. Kreisamte anzubringen haben. 

Krakau den er März 1804. 1 


n d sung SE 


Da mit boher Gubernialgenehmi⸗ 
gung vom g ten März 1804 Nro. 9136 
die Verpachtung der erledigten Curat⸗ 
pfruͤnden zu Stopniea, e 
un Voguciet, noch auf ein Jahr, das 
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Es vom Aten Juni 1804 bis au 


| Juni 1805 mittelft öffentlicher Ver⸗ 


man 
mende Pachtverſteigerung auf den Iten 


tern Kundmachung eroͤfnet, 
bei Dobrowoda mit 1814 fl. 15 kr. 


angenommen, uad daß die diesfaͤlligen 


ſcheinen haben werden, wo ſie ſich auh 
zu jeder Zeit von ben diesfälligen 
Pachtbedingniſſen naͤher 
koͤnnen. = 
Kielſe am 27ten März 1804. 


Stutterheim, 
erſter Kreiskommiſſaͤr. 


Ankündigung. 


Zu Befegung der bei der Stadt 
Krosno Jasloer Kreiſes in Erledigung 
gekommenen, und mit einem Gehalt von 


fagr - 


— 


Reigerung eingeleitet werden ſoll, und 
diefe hier in Kielee vorzuneh⸗ N 


Mai dieſes Jahrs beſtimmt, ſo wird 
dies ſaͤmmtlichen Dominien und Ortes: 
obrigkeiten mit dem Beiſatze zur wei⸗ 
daß dabei 
der dermalige jaͤhrliche Pachrſchilling, i 
und zwar bei Stopnica mit 6253 fl., 


und bei Bogucice mit 915 fl. zum 
Fiskalpreis oder Iten Ausruf werde 


> 


Pachtluſtigen mit einem Reugelde von 
4 Procent des Fiscalpreiſes verſehen, 
am beſagten Tage um 9 Uhr Früh in 5 
der hierortigen Kreisamtskanzlei iu 1 


unterrichten 


—— © ne BEN: 


ur 


100 fl. rh. jährlich, verbundenen ſtaͤdti⸗ 
ſchin Kaſſſersſtelle wird mit dem Bei⸗ 


— 


fiat der Konkurs ausgeſchrieben, daß 


jene Kompetenten, welche dieſe bel der 
Stadt Krosno beſagtermaßen mit einer 
Beſoldung jaͤhrlicher 100 fl. eh. ver: 
bundenen Kaſſiersſtelle, gegen Beibrin⸗ 


gung einer baaren, oder fideſuſſoriſchen 


Kauzion pr. 700 fl. th. zu erhalten 
wänfgen , ihre mit den noͤthigen Be⸗ 
helfen verſehenen Geſuche laͤngſtens bis 
Ende April l. J. bei dem Jasloer 45 
AKrkis amte anzubringen haben. 


Lemberg den 16. März 1804. 2 


Lizitatlons⸗Egtet. 


8 Zur Anſtoßung eines neuen Contracts 
wegen Lieferung der krakauer Dikaſtertal⸗ 
Buchbinder ⸗ Arbeiten wird den 17ten 
d. M. hierorts die öffentliche Verſteige⸗ 


rung abgehalten werden. — Dieſeni⸗ d 


gen, welche daher diefe Arbeiten uͤber⸗ 
nehmen und den diesfaͤlligen Contract 
mit dem k. k. Kreisamte anzuſtoßen ge: 
denken, haben ſich am gedachten Tage 
Ftuͤh um 9 Uhr bei dieſem k. k. Kreis⸗ 


amte einzufinden, wo ſelben die noͤbe⸗ 


zen Beſtimmungen und weiteren Ber 
dingniſſe bekannt gemacht werden. 


u 


Krakau den 8. April 1804. 2 


Von Seiten der k. k. krakauet Band» 


echte in Weſtgalizien wird Allen, dis 
gen zu willen daran gelegen, bekannt 


— 
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gemacht: daß nach Ernennung des 
Herrn Landraths Vlach zum Viece⸗Pro⸗ 
eurator der koͤnigl. Kammer zu Vene⸗ 


dig, bei dieſen k. k. Landrechten eine 


Landrathsſtelle mit einem Gehalt won 
1000 fi, th. erledigt ſen. Diejenigen 
daher, welche dieſe Stelle zu erlangen 
wuͤnſchen, haben mit Erweiſung der 
im 40 ten Kapitel der allgemeinen Ges 
richtsordnung vorgeſchriebenen und zu 
der gedachten Stelle erforderlichen Ei⸗ 
genſchaften, mittelſt eines ordentlich 
adſtruirten Geſuchs bis letzten April 
J. J. ſich um deflo gewiſſer einzumel⸗ 
den, als hingegen auf die ſpaͤter ein⸗ 
gereichten Geſuche bei dem zu erfolgen⸗ 
den Vorſchlage keine Ruͤckſicht wird 
genommen werden. 
Krakau den 24. Maͤrz 1804. 
Joſeph von Nikorowiez. 
Kaſimir Olechowski⸗ 

\ Muͤnch. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
kauer Landtechte. FE 

Er Beck. N 


— 


In der Joſeph Georg Traßler⸗ 
ſchen Buch⸗ und Kunſthandlung 


in der Grozgergaſſe Nro. 229. 


ſind zu haben: 


mende Verbrechen und derſel⸗ ; 


ben Strafen nach Anmaß ihrer 
Strenge und Dauer, bon W. 


G. Goutta, 3 Stücke, Fol. 
I᷑ fl. 20 kr. 


Wien 1804. 
Zweite Ziehung der von der k. k. 
Hofkammer in Münz + und 

Bergweſen gemaͤß allerhöchſten 
Patents dom aten Januar 
1802 eroͤfnete Lotterie in Gold⸗ 
und Silber» Materiale. Wien 
. 1804, nach der Folge der Zah⸗ 
len geordnet. 30 kr. 
Annalen der Forſt Haus ⸗ und 

Landwfrthſchaft, vorzuͤglich in 
Hinſicht auf Oeſterreichs Staa: 

ten, iter Bd. ꝛtes Heft, 8. 
Wien 1904. i 1. fl. 
Sammlung von deutſchen Dich⸗ 
tern ir Bd. enthalt Tiedge, 
C. A. Urania, über Gott, 


8. Wien 18044. as kr. 
Barton, K. W. ausübenden Arzt 
zu London, . 
ſicherer Mittel, Kleider, Meublen 


und Zimmer von Wanzen und Mot⸗ 


ten in kurzer Zeit zu befreien ꝛc. 
8. London 183. 20 kr. 
Spielbuch, neueſtes, oder gründliche 
Anweiſung zur leichten Erlernung 
aller möglichen Karten Billiard⸗ 


Bar Wien 1804. 2 fl. 
Shi, e ea der Heuiſchen. 8 
690 1804. 20 kr. 


nt 
RER 


x 
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Unſterblichkeit und Freiheit.“ 


nenefle Entdeckungen 


einem K. K. Offieier. 8. Wie 
1804. \ 18 kr. 
Atala ou les Amours de deux San 
vages par Chateaubriand ein- 

quieme Edition. 12m0 Paris 

1803. 1 fl. 30 kre 
Muͤller, J. C. F. der vollſtaͤndige MWo⸗ 


ghatsgaͤrtner, zte Auflage. 8. Wien 


1803. RR Vol 1 
Sammlung der Geſpraͤche des Plato, 
uͤberſetzt von Kleuker , Ar Theil, 
gr. 8. Wien 1804. 1 fl. 
Leſſings, G. E. ſammtliche Werke, 
3or Band, 8. Wien 1804. 40 kr. 
Jekel, Fr. Joſ. Pohlens Staats ber⸗ 
aͤnderungen und letzte Verfaſſung, 
3 Theile, mit Kupfern, gr. 8. Wien 
1803. auf Poſtpapier 4 fl. 30 kt⸗ 
auf Druckpapier ; fl, 


3 fl, 
Bann und Opfigärtuer, (wiener) oder 


Anleitung zur vortheilhaften Zucht 
und Wortung der Obſtbaͤume für alle 
Jahreszeiten ate Auflage, 8. Wies 
‚1804, F 
oſer, A. der Kuͤnſtlerfreund. 8. 
Wien 1804. 36 kr. 
Laura von Wien, oder das Mädchen 
im Augarten, von G. Müller. 8. 
Wien 1864. 2 i 


RT 36 kr, 
Meisner „ C. H. Landwirthſchafts⸗ 


Sarten⸗ und Forſt⸗ Kalender. gr. g, 
Wien 1803. : 2% 


Auch Find daſelbſt alle mögliche Ar⸗ 


es „ = | 
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Angekommene Fremde in Krakau. wohnt auf dem Kleparz Rio, 281. 
1 1 1 u 


koͤmmt vom Regiment. ; 

Die Frau Petronella von Marchocka 
mit 4 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 472. koͤmmt vom Lande. 


0 Am 5, April. i 
Der Herr Benedikt von Binkowski, 
wohnt auf dem Kleparz Nro. 79, N ; 5-83 

5 1 [— 2 ——— 


kommt vom Lande. I 
Der Herr Michael von Burdzickt mit 
2 Bedienten, wohnt anf dem Kle⸗ 
parz Nro. 4., koͤmmt vom Lande. 
Die Frau Gräfin Helena von Siera⸗ 
kowska mit 3 Bedienten, wohnt in = 
der Stadt Nro. 504. , koͤmmt vonn Am 29. Maͤrz. ö 
Gander Dem Skuroweſchreiber Paul Michalski 
ſ. S. Valentin, 1 1/2 Jahr alt, an 
Steckkathar, auf dem Kaſtmir Nr. 177. 


. Am 30. März 
Der Martin Adamski, 36 Jahre alt, 
an der Blruſtwaſſerſucht, auf dem 

Kaſimir Nro. 32. 5 
Dem Gaͤrtuer Johann Wielopelski ſ. T. 
Franziska, 4 Wochen alt, an Kou⸗ 
vulſſonen, auf der Weffola Nro. 206. 
Die Dienfimagd Roſalia Dziewiſcho⸗ 
wna, 14 Jahre alt, an der Abzeh⸗ 
i rung, im St. Lazarſpital. ER 
Dem Sattlermeiſter Anton Lepold . 
S. Anton, kr Tage alt, an Kon⸗ 
vulſionen, in der Stadt Nro. 84 r. 


5 Am Zr. März. a 

Der Bürger Joſeph Sendrakowski, 74 
Jahre alt, in der Stadt Nro. 354. 

Dem Koch Valentin Olektzinski ſ. S. 
Felir, 3 Jahre alt, an Würmern, 
auf dem Kaſimir Nro. 152 

Die Tagloͤhnerin Konſtanzia Swirkow⸗ 
ska, 60 Jahre alt, an der Abzeh⸗ 
rung, in der Stadt Nro. r. 


Am 1. April. 


* i 8 ; . 5 1 2 
Verſtorbene in Krakau und den Vor⸗ 
ſtädten. a 


Et a 


Am 7. April. 
Der Herr Rochus von Bujalski, wohnt 
auf dem Kleparz Nro. 26., koͤmmt 
vom Lande. Er 
Der Herr Albert von Zulawski mit 2 
Bedienten, wohnt auf dem Kleparz 
"Neo. 26., kömmt von Schik aus Oſt⸗ 
galizien. 


Am 8. April. EN 


Der Herr Nikolaus von Swoboda 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 91. koͤmmt von Bochnia. 


Am 9. April. 


Der Herr Kaſſmir von Lesniowski mit 
3 Bedieuten, wohnt in der Stadt 
Nro. 483., koͤmmt von Rizlice aus 
Oſtgalizien. 2 a 2 
Der Herr Vinzens von Prebendowski 
mit 3 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Mio. gr,, koͤmmt von Wadowitz aus 
Oſtgalizien. d c 8 


nt Am 10. April. Die Wittwe Agnes Rumankiewitzowa, 
Her k. k. Lieutenant von Jellachich In-] 60 Jahre alt, an der Waſſerſucht, 
fanterie Herr Johann Herrman, auf dem Kaſimir Nro. 24. 5 
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Dem Glasſchneider Wenzel S 
f. T. Marianna, 1 Jahr alt, am 
Steckkathar, in der Stadt Nro. 18. 


Oer Tagloͤhner Thomas Sluptziuski, 60 


Jahre alt, an > Waſſerſucht, in 
der Stadt Nro. 469. 
Dem A e de Stanislaus 
Scameinski ſ. T. Agnes, 14 Tage 
alt, an Konvulſſ ionen, auf der Weſ⸗ 
ſola Re 241, 


Am 2. April. 

Der Franziska Perſcholl i. 

1 / Jahr alt, an der Abjeprung, 
auf dem 1 Pro. 247. 


„April. 


Oem Laglöbner Martin Matiaſſk ſ. S. | 
Thomas, 1/4 Jahr alt, am Steck: 


kathar, auf dem Sand Nro. 150, 


Oer Prieſter Michael Batorowitz, 30 


Jahre alt, am Schlagfluß, in der 
Stadt Nro. 300. 

Die Buͤrgerin Eliſabeth Snkow ng 
40 Jahre alt, an der Waſſerſucht, 
im St. Lazarſpital. 


Die Dienſtmagd Appollonia Czanikow⸗ 8 


ska, 23 Jahre alt, an der kungen⸗ 
ſucht, im St. Lazarſpital. 

Dem Koch Anton Podolski ſ. S. Ans 
ton, ro Jahre alt, an der Abzeh⸗ 
e auf der Weſſola Nro. 2658. 


S. Franz, 


= — 


Am 4. April. 


Die Witwe Helena ie, 30 
Jahre A an Schwaͤche, auf dem 
Kaſimir Pro. sr, 


Dem Tagloͤhner Lukas Latoſchinski fg, 


T. Salomes, 13 Jahre alt, an der 


0 1 önthrung, in der Stadt Rio, 0 


Am 2 An 


Der Bettler Mathens Schiwek, 0 


Jahre alt, an der Abzehrung, im 
St. Lazarſpital. e 1 


Die Dienfimagd Thereſſa Marchtwißow⸗ 


na, 20 Jahre alt, an der hinfallen⸗ 
den Sucht, im St Lazarſpital. 

Der Nikolaus Baranski, 60 Zahle alt, 
115 15 sungenfcht im St. a 
pital. Bee 


Am 6. „Will = = en 


Dem Rothgerbermeiſter gukas Kremey f 
f S. Joſeph, 1 Monat alt, an 5 
Konvulſſonen, auf dem Sand Rr. 135 


Am 7. April, 


Dem Herrn Joſeph von Melnizki 8. 
Franziska, 37. Jahre alt, an einem 
Krebsſchaden, in der Stadt . Sr | 


Krakauer ͤErL„'„, | 
vom 10, April a 
fl. kr, fl 


Per Kore Weiten 
— Korn 
— Gerſten 
— Haber 
Hirſe 
Erbſen 


aa 1 
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Sr und verlegt bei Josch Georg ie t. k. Gubernial⸗ Seren, 


1804. 
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